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Grußwort 

Liebe Närrinnen, liebe Narren,  

liebe Freunde des Rheder Karnevals,  
 
wir befinden uns wieder mitten in der fünften Jahreszeit.  
 
Am 11.11. um 11:11 Uhr starteten wir mit unserer tollen, familiären 
Proklamation. Mit allem was wir zu bieten haben feierten wir in ausgelassener 
Stimmung die Amtseinführung von Philipp I. und Verena I. (Nienhaus), sowie dem 
Kinderprinzenpaar Luca I. (Schmeing) und Anna-Tomke I. (Steinrücke).  
 
„Von der Piste ins Ornat, ab geht für uns die wilde Fahrt!“, so lautet unser 
diesjähriges Sessionsmotto. Dieses Motto zeigt uns jetzt schon, mit wie viel Spaß 
unser Prinzenpaar der heißen Phase dieser Session entgegenfiebert. 
 
Und auch in diesem Jahr gibt es Neuigkeiten. Für alle die es noch nicht 
mitbekommen haben, wir haben im November vergangenen Jahres einen 
Kinderelferrat gegründet. Der hat auf Anhieb den Kinderkarneval gestaltet und 
wird diese Aufgabe auch diese Session wieder in Angriff nehmen. Zudem haben 
wir noch weitere neue Aktive für die Bühne gewinnen können. Seien Sie 
gespannt. 
 
Hiermit möchte ich Ihre Neugierde wecken und lade Sie recht herzlich dazu ein, 
eine unserer Sitzungen im Rheder Ei zu besuchen. 
 
Über Ihren Besuch würde nicht nur ich mich freuen, sondern auch all‘ die Aktiven, 
die das ganze Jahr dafür arbeiten, eine tolle Show für Sie auf die Bühne zu 
bringen. 
 
Also auf zum Kartenvorverkauf in der „Eisenhaltigen Postfiliale“ Straatman und 
Karten sichern. 
 
Wir sehen uns im Rheder Karneval, 
 

Euer Mathias (Matze) Geisler 
1. Vorsitzender  
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Unser Prinzenpaar 

Prinz Philipp I.  
 edler Prinz und leidenschaftlicher Grillmeister aus dem Hause Nienhaus, 

Sachsenstr. 6 zu Rhede 

 jüngerer Bruder der ehemaligen Prinzessin Annika I., aus dem Hause des 
ehemaligen Prinzenpaares Sille und Piko Nienhaus von der Industriestr. 69 zu 
Rhede 

 patentierter Patenonkel von Greta Klein-Hitpaß 

 meisterlicher Industriemeister der Elektrotechnik bei der Firma Benning in 
Bokelt 

 schwarzgelber Dauerkartenbesitzer und aktiver Fußballer, dabei 
Mannschaftskapitän der 1. Mannschaft des gepflegt getretenen Lederballes bei 
der DJK Rhede 

 auf großem Fuß lebender Urlauber beim jährlichen Skifahren in Schladming 

 gräflicher Besucher des Parookaville-Festivals im Bereich der elektronischen 
Tanzmusik in Weeze 

 ehemaliger Gildemeister des St. Johannes Schützenvereins Altrhede von 1652 

 edelstes Mitglied und Topkegler beim Kegelclub „Die Gossenkinder“ und damit 
erster und amtierender Rheder Kegelstadtmeister   

 immer gutgelaunter Prinz, Regent aller Rheder Narren: 
Seine Tollität: Prinz Philipp I.  

 

Prinzessin Verena I. 

 edle Prinzessin aus dem Hause Nienhaus, Sachsenstr. 6 zu Rhede 

 große Schwester von Florian und Tochter von Irmi und Franjo aus dem 
Hause Hitpaß, Hohes Land 1a zu Krechting (Rhede) 

 patentierte Patentante von Luca Strotmann und Matti Klein-Hitpaß 

 gelernte Industriekauffrau und Bachelor of Arts im Innendienst vom 
Kupplungsvertrieb der Firma Flender in Bokelt-Mussum 

 fürstliche Mitspielerin im karnevalistisch vorbelasteten Doko-Club 
„Elefantis“ (mit den Prinzessinnen Anna I. und Annika I.) 

 gräfliches Mitglied im Stammtisch die „Caipis“ 

 edelste Besucherin des Parookaville-Festivals in Weeze 

 vorsichtige „Pistensau“ beim jährlichen Skiurlaub in Schladming 

 ewig strahlende Regentin aller Rheder Narren: 
Ihre Lieblichkeit: Prinzessin Verena I. 
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Unser Kinderprinzenpaar 

Prinzessin Anna-Tomke I. Steinrücke 
 

 Jüngstes von 4 Kindern (3 große Brüder) aus dem Hause 
Steinrücke/Kallmeyer, Burloer Str. 85 zu Rhede 

 damit jüngste Schwester vom ehemaligen Kinderprinzen Hendrik I. 
(Hünting) 

 tierliebe Schülerin der Klasse 5 c des Georgs-Gymnasium zu Bocholt 

 mit dem Lieblingsfach „Kunst“ 

 und dem Hassfach „Erdkunde“ 

 Besitzerin eines königlichen Streichelzoos: 
einen Hund (Emma), 2 Hasen (Jule und Gerti) und 2 Vögel (Willi und 
Kalle) 

 Pizzaliebendes Mitglied in der Juniorentanzgarde des RCC Rhede 
 
Regentin aller Rheder Narrenkinder: 
Prinzessin Anna-Tomke I. 

 
Prinz Luca I. Schmeing 
 

 mittlerer von drei Jungs der Familie Schmeing, vom Altrheder Kamp 40 
zu Rhede 

 edelster Schüler der Klasse 5 D der Gesamtschule Rhede 

 mit den Lieblingsfächern „Sport“ und „Mathe“ 

 und den Hassfächern „Deutsch“ und „Kunst“ 

 eifrigster Fan vom Stern des Südens, dem großen FC Bayern München 

 Kartoffelpüreeliebender, aktiver Fußballer der U 12 des VfL Rhede 
 
Regent aller Rheder Narrenkinder 
Prinz Luca I. 

 
In ihrer ständigen Begleitung (ab dem frühen Morgen): 
Hofdame:   Katharina Melis geb. Hartmann 
Hofmarschall:  Jörg Dings 
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Der Sessionsorden 

Mit dem Motto: „Von der Piste ins Ornat, ab geht für uns die wilde Fahrt!“ 
 
 
 

 
.  
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Proklamationsrede 

 Hallo zusammen und Helau!! 
 
Als Verena die I. und Philipp der I. wir hier heut‘ stehen,   
und freuen uns riesig euch alle zu sehen! 
Wir sind euer neues Prinzenpaar, 
und freuen uns auf ein tolles Jahr! 
 
Für die, die uns noch nicht so gut kennen, 
möchten wir jetzt das Wichtigste über uns nennen: 
Seit mehr als 13 Jahren sind wir jetzt schon ein Paar 
und seit diesem Jahr verheiratet sogar! 
Einen Antrag auf der Bühne wird es also nicht geben, 
Detlev, damit musst du jetzt mal leben! 
 
Zwischen Standesamt in 2018 und Kirche in diesem Jahr, 
passt doch super eine 5. Jahreszeit als Prinzenpaar. 
Das dachte sich zumindest der RCC  
und machte sich auf in den Norden von Rhe. 
Als meine Schwägerin mit Baby abends vor der Tür steht, 
musste ich natürlich öffnen und wusste nicht woher der Wind gerade weht. 
Als ich die weiteren Begleitpersonen sah, 
war mir der Anlass des Besuchs sofort klar. 
Meinen Mann rief ich dann an - er war Essen mit einem Kollegen. 
„Wir haben Besuch“ - mehr Infos musste ich ihm nicht geben. 
Am nächsten Tag war die Entscheidung gefallen, 
wir lassen seitdem die Korken knallen! 
 
14 Jahre bei Benning als Elektroniker verbracht, 
schon meine Lehre da gemacht. 
Bei uns im Service ist der Kunde König, 
ob ich Prinz bin, interessiert den wenig. 
 
Erst Flender, dann Siemens und wieder zurück, 
fand ich im Vertrieb mein berufliches Glück. 
Kann ich hier noch jemand eine Kupplung gebrauchen? 
Ich könnte euch ganz schnell eine verkaufen! 
 
Seit 2 Jahren wohnen wir im Rheder Norden, 
unsere Nachbarschaft ist ganz schön groß geworden. 
Unser Haus gebaut mit viel Muskelkraft, 
hätten wir ohne die Hilfe sicherlich nicht geschafft. 
Freunde und Familie halfen uns sehr, 
so war die Wohnung am Hüning nach einem Jahr leer. 
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Meinen Doppelkoppclub kennt bereits der ganze RCC, 
die Elefantis sind schon berühmt in Rhe‘. 
Annika die I. und Anna die I. sind euch allen bekannt, 
Heiki, Nitsch und Beccy fühlt euch gewarnt! 
Wer weiß, vielleicht steht in den nächsten Jahren, 
auch jemand bei euch vor der Tür und stellt die Frage der Fragen?!? 
 
Mein Kegelclub sind „die Gossenkinder“, 
vorm Murmeln essen wir gerne mal ein bis zwei Rinder. 
Gekegelt wird alle 4 Wochen auf Matko‘s Bahn. 
Wer es noch nicht weiß: 1. Rheder Stadtmeister steht auf unseren Fahnen! 
Alle 2 Jahre geht’s auf große Tour, 
in diesem Jahr hindert uns die Titelverteidigung nur! 
 
In jedem Frühjahr geht’s auf den Berg, 
da sind wir auf unseren Skiern am Werk. 
Auf Reiteralm oder Schladmings Planai, 
sind fliegende Hirsche auch gern dabei. 
Viele Freunde sind da mit am Start 
drum hatten wir schnell unser Motto parat! 
Dieses Jahr wird der Stress ganz schön groß,   
wir müssen sogar vom Berg früher los. 
Zuhause schon Termine warten, 
im Karneval gilt‘s durchzustarten. 
Also: 
 „Von der Piste in’s Ornat, 
ab geht für uns die wilde Fahrt!“ 
 
Ein weiteres Hobby ist Altrhedes Schützenverein. 
Letztes Jahr durfte ich sogar Gildemeister sein. 
So machte ich mich dann auf die Schloffen, 
und habe ein bis zwei Wacholder gesoffen. 
Ich sammelte brav den Beitrag ein, 
für unseren St. Johannes Schützenverein.  
 
Caipirinhas ist doch klar, 
heißt mein Stammtisch – wunderbar. 
Einmal im Monat wird sich getroffen, 
und dann wird ordentlich… gequatscht! 
Tja, Alkohol geht grad nicht so gut,  
durch Schwangerschaften und stillen der Brut! 
So manche wird jetzt langsam wild, 
bis Karneval wird abgestillt! 
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Fußball spiel ich – ist doch klar! 
Von FC, zu TV, jetzt DJK. 
Und bald vielleicht, wird spekuliert, 
in schwarz und weiß ganz Rhe‘ trainiert. 
Der Kunstrasenplatz wird eh geteilt, 
warum nicht auch die Trainingszeit? 
Mein Team steht im Tabellenkeller, 
laufen konnte ich auch mal schneller. 
Wir spielen in der B-Kreisliga, 
doch an der Theke simma Sieger!! 
 
Der Fußball ist eine gemeinsame Leidenschaft, 
wir singen zusammen nur für eine Mannschaft. 
Schon als Kind war es ihm klar 
Sein Herz schlägt für Borussia. 
Wir sprechen von der großen – nicht von der kleinen, 
Schwarz-Gelb sind die Farben, die wir meinen! 
Denn auch die Prinzessin mag Tradition 
und geht gern mal mit ins Stadion. 
Hand in Hand wie frisch verliebt, 
feiern wir dann den Dortmund-Sieg! 
Seit 14 Jahren auf der Süd 
freut es natürlich mein Gemüt 
wenn wir auf die Tabelle sehen, 
die Blauen so weit unten stehen. 
 
Ich sehe bei deinem Vater schon die Tränen,   
wir sollte auch noch Krechting erwähnen.  
Groß geworden auf dem Hohen Land, 
ist da nicht jeder mit jeden verwandt? 
Hallo? Da steht mein Elternhaus, 
ich habe ja gesagt, ich hol‘ dich da raus! 
Die ersten Angebote sind schon da, 
von der Prinzessin zur Königin im nächsten Jahr. 
Der BSV, die Festung an der Aa, 
von Schützen Hitpaß gibt es einige da.  
Ihr werdet es dieses Jahr noch sehen, 
ist es mal der Zeit nach Hause gehen. 
Ein jeder müsste in die Falle, 
mein Vater ruft stets: „et is noch net alle!!“ 
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Nun zurück zu der Session, 
auch Karneval ist Tradition:  
es ist mir damals in die Wiege gelegt worden, 
bin ich doch am 09. Juli um 11:11 Uhr geboren! 
Als jüngster Spross der Dynastie, 
wird jetzt gefeiert wie noch nie. 
1995 ging es ab für die zwei 
Piko und Sille waren mit Feuer und Flamme dabei! 
2000 - ich auf dem Kinderthron 
als Senkrechtstarter ins Millennium. 
Damals hatte ich noch eine andere Prinzessiiiin 
Es war Lisa-Sophie Decressin! 
2013 war es dann klar 
junge Narren sagten ja! 
Ika und Pelle reihten sich ein 
an der Spitze des RCC zu sein! 
Zu guter Letzt man sieht es ja, 
sind wir beide heute da.   
Vom Karneval stark vorbelastet, 
wird jetzt richtig ausgerastet. 
Nun stehen wir hier in rot und weiß 
was sollen wir sagen? Da schließt sich der Kreis – geiler Scheiß! 
Bleibt eins zu sagen, ihr wisst es genau, 
ein dreifach kräftiges Rhede, Helau! RCC, Helau! Rhede, Helau! 
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Die Kinder-Proklamation Teil 1 

  

HELAU und HURRA 
euch ist doch klar 
vor euch steht das RCC Kinderprinzenpaar 
 
Kaum zu glauben aber wahr, 
unsere gemeinsame Zeit begann schon vor 8 Jahr 
 
Die erste U3 Gruppe, 
im Kindergarten zur Hl. Familie besuchten wir… 
jeden Tag trafen wir uns hier 
 
Unsere Erzieherin Steffi war die Beste 
Und feierte mit uns viele Feste 
 
LUCA ist bekannt wie ein bunter Hund, 
4 x die Woche steht er mit den Jungs der U 12 auf dem Platz 
und macht die Gegner aus Bocholt platt 
 
Anna Tomke ist ein blaues Mariechen 
und brauch sich mit ihrem coolen Tanzstil nicht verkriechen 
und im Sommer über die Wellen reiten, 
davon ist sie nicht abzuhalten 
 
Ein Rheder gibt in der 2.ten Liga schon den Ton an, 
doch Luca kämpft sich an die 1.te Liga ran: 
BAYERN 
 
Herr Bürgermeister… 
Der Soccerplatz der Gesa ist für uns zu klein… 
Für uns muss es der DJK Rasenplatz sein 
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Die Kinder-Proklamation Teil 2 

 
  

Herr Bürgermeister… 
Das Busticket zum Georg´s nur für hin und zurück… 
ist nicht zum lachen. 
Das Ticket müsste auch sein zum shoppen, Kino, Party machen. 
 
Rhede das Lächeln im Münsterland, 
dieser Slogan ist nicht nur uns Rhedensern bekannt… 
In Bocholt hatten sie wohl noch keine Idee, 
tja…es ist halt nörgens bäter as in Rhee.. 
 
In diesem Sinne erhebt EUCH. 
Hebt die Gläser… 
lasst es krachen. 
Denn jetzt ist Zeit zum lachen..schunkeln..Party machen 
 
AUF EIN  3-faches RHEDE HELAU 

KINDERPRINZENPAAR HELAU 
RHEDE HELAU 
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Aus dem Archiv vor 11 Jahren 
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Ehrenpins 11, 22, 33, 44 Jahre Mitglied 

 
Pins, Pins, Pins im Karneval werden Pins hoch 
gehandelt. Gerne schmückt man seine Brust 
damit. Hier habt ihr die Chance auf drei 
kostenlose Pins! Mit denen wir uns bei euch 
bedanken wollen. Die einzige Bedingung: Ihr 
seid 11, 22, 33 oder gar schon 44 Jahre 
Mitglied beim RCC. 
 
Zur Jahreshauptversammlung 2018 haben 
wir schon unsere ersten Veteranen mit 
diesen tollen Ehrenpins ausgestattet. Aber es 
bestehen bestimmt noch weiter Lücken in 
unserer Datenbank. 

 
Um diese Lücken zu schließen meldet euch bitte bei Dieter Hübers entweder per 
email kassierer@rcc-rhede.de oder einfach per Telefon 0151 25373931. Auch 
wenn ihr noch keine 11 Jahre auf dem Buckel habt, meldet euch mit eurem 
Eintrittsdatum, dann haben wir das zumindest schon mal in unseren Daten. Wer 
weiß, vielleicht ziert eure Brust ja auch bald einer dieser bronzenen, silbernen 
goldenen, oder gar golden mit roter Kappe Pins!  

     

mailto:kassierer@rcc-rhede.de


 

22   
 

Der Elferrat 2018/19 

 
 
Damit wir in dieser Ausgabe mal ein größeres Bild vom Elferrat abbilden können 
und die Namen alleine schon sehr viel Platz beanspruchen, wollen wir uns gar 
nicht so lange mit den Aufgaben der Elferräte in diesem Verein befassen, darüber 
wurde schließlich schon in den vergangenen Jahren viel berichtet. (Jetzt ist doch 
wieder was an Text zusammengekommen, ach egal, dann wird das Foto halt 
wieder etwas kleiner. Was soll`s!) Mit dabei sind: 
Max Biermann, Dieter Brauer, Michael Brockhoff, Tim Burghardt, Bernhard 
Dalhaus, André Dings, Jörg Dings, Markus Geisler, Mathias Geisler, Ingo 
Hartmann, Thorsten Hartmann, Klaus Heynk, Alex Höing, Dieter Hübers, Robert 
Ingenhorst, André Klein-Hitpaß, Thomas Klümper, Matthias Kortenhorn, Detlev 
Matenar, Benedikt Melis, Michael Nienhaus, Sven Oudemaat, Dirk Pronten, Maik 
Schaffeld, Jens Schoppers-Roes, Ralf Tacke, Rolf Terhart, Jörg Tidden, Georg 
Tiemann, Markus Uebbing und Markus Vehns. 
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Die RCC-Frauen 

 
 
Schon seit langem ist es bei diesem renommierten Damenclub kein Aufnahme-
Kriterium mehr, dass die „schlechtere Hälfte“ Mitglied im Elferrat sein muss. Und 
das ist auch gut so, denn es gibt so viele Frauen die sich gerne im RCC engagieren 
und ihre Ideen einbringen wollen, und für diese ist bei den RCC-Frauen Tür und 
Tor jederzeit offen. In dieser Session dabei sind: 
    
Sandra Brauer, Steffi Brockhoff, Iris Bröker, Anna Burghardt, Heike Dings, Brigitte 
Drees, Christin Geisler, Steffi Geisler, Annette Hartmann, Claudia Hartmann, Ina 
Hartmann, Kathrin Höing, Christina Ingenhorst, Annika Klein-Hitpaß, Jenny 
Kortenhorn, Tanja Krabbe, Gabi Matenar, Katharina Melis, Sandra Nehling, 
Marion Nienhaus, Nadine Notten, Janina Oudemaat, Jenny Schaffeld, Michaela 
Schneider, Maika Schüling, Gabi Terhart, Anja Uebbing, Eveline Vehns und Sandra 
Wedding. 
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Der Vorstand 

Ihr Hauptansprechpartner ist Mathias Geisler, Sie können ihn telefonisch unter 
0177 6970002 erreichen. Hauptmailadresse ist mail@rcc-rhede.de   

mailto:mail@rcc-rhede.de


 

26   
 

Die RCC Prinzengarde 

Die Prinzengarde besteht mittlerweile aus 19 Mädels im Alter zwischen 16 und 25 
Jahren.  Sechs Mädels tanzen nur den Showtanz, eine hat sich dafür entschieden nur den 
Gardetanz zu tanzen. Die anderen 12 Mädels tanzen beides. Bei uns kann man sich 
nämlich entscheiden, welchen Tanz man gerne trainieren möchte. Oftmals fehlt die Zeit 
durch lange Arbeitszeiten, lange Uni oder Schultage, sodass sich die Mädels lieber auf 
einen Tanz konzentrieren, um hier 100% zu geben. Dennoch verstehen wir uns als ein 
gesamtes TEAM.  

Unser Team besteht aus: Amelie, 
Ann-Christin, Bea, Celina, Eva M., 
Eva P., Franziska, Gina, Hanna, 
Jacqueline, Janine, Judith, Jule, 
Kimberly, Louisa, Nadine, 
Rebekka, Sarah und Wiebke 
 
Damit dieses große Team auch 
gut harmoniert, steckt dahinter 
eine ganze Menge Arbeit und ein 
weiteres Team. Ich darf mich kurz 
vorstellen, ich heiße Sandra und 
trainiere die Garde seit fast 9 
Jahren. Die ersten Jahre wurde 
ich durch Ina Hartmann 
unterstützt. Dann habe ich eine 
Zeit lang die Garde alleine 

trainiert. Mit den Jahren hat die Prinzengarde immer mehr Zuwachs bekommen, sodass 
ich mir ein Team zusammengestellt habe. Als erstes kam Marion Wanders mit ins Boot, 
die zuvor auch schon Betreuerin der Juniorengarde war. Marion unterstützt mich und 
die Garde montags und mittwochs. Besonders gerne übernimmt sie das Spagattraining 
und bringt die Mädels zum Schwitzen. Ebenfalls mit ins Boot konnte ich meine Mama 
Rita Wagner holen. Sie war auch vorher schon viele Jahre im Hintergrund tätig und 
unterstützte uns bei den Showtanzkostümen und Requisiten. Rita hat sich entschlossen 
mich auch montags beim Showtraining in der Halle zu unterstützen. Zu dritt trainierten 
wir das letzte Jahr gemeinsam. Im März 2018 habe ich meinen Sohn Oskar zur Welt 
gebracht. Mit 3 Wochen stand auch er ebenfalls mit in der Halle. Als junge Mama musste 
ich mir eingestehen, dass ich noch mehr Unterstützung bei der Garde benötige. Eine 
zweite Trainerin musste nach der Sommerpause 2018 her. Christina Griebe, die aus 
gesundheitlichen Gründen aufhörte zu tanzen, wechselte im Mai mit ins Betreuerteam. 
Nach mehreren langen Gesprächen, entschied sie sich nach der Sommerpause als 
Gardetrainerin weiter zu machen, sodass ich mittwochs  
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erstmal in die Babypause gehen konnte. Da Christina aber im Schichtdienst tätig ist, 
brauchten wir noch mehr Unterstützung, damit Marion mittwochs nicht alleine mit den 
Mädel in der Halle steht. Ich schrieb eine WhatsApp an Heike Niehhaus und fragte sie, 
ob sie sich vorstellen könne, wieder zurückzukehren als Betreuerin für den Gardetanz. 
Sie brauchte einen Tag Bedenkzeit und meldete sich am folgenden Tag mit der positiven 
Nachricht, dass sie ebenfalls mit ins Team einsteigt.Und so stehen 5 Frauen hinter fast 
20 Mädels, die viel Zeit, Ideen, Kreativität und Energie in die Garde stecken, damit diese 
auch ein gutes Team sein können.   
Ich bin sehr stolz darüber, diese tollen Frauen an meiner Seite zu haben und freue mich 
auf viele weitere, lustige und spannende Jahre mit ihnen im Trainer- und Betreuerteam 
zu agieren. Ein ganz besondere DANK geht deshalb dieses Jahr an das TRAINER- UND 
BETREUERTEAM und an unsere Ehemänner, die uns den Rücken stärken. 
 

   

Sandra Aal-Wagner 
Showtanztrainerin & Gardetrainerin 
in Babypause 

 

Marion Wanders Betreuerin 
Garde- und Showtanz 

Christina Griebe 
Gardetrainerin 

 

Sandra Aal-Wagner 
Showtanztrainerin & 
Gardetrainerin in 
Babypause 
 

 

Marion Wanders Betreuerin 
Garde- und Showtanz 

 

Rita Wagner 
Betreuerin Showtanz 

Heike Nienhaus  
Betreuerin Gardetanz 
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Die RCC Juniorengarde 

Wir stellen uns kurz vor, wir sind die Juniorengarde und sind: 
 

J - Jung 

U - Übermütig 

N - Nett 

 I -  

O - Orden sammelnd 

R - Richtig cool 

E -  

N - Natürlich 

G - Gelenkig 

A - Akrobatisch 

R - RCC 

D - Dreißig Mariechen 

E -  

  

Immer zu Späßen 
aufgelegt 

Eisliebend im 
Sommer 

Etwas sehr 
verrückt 
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In diesem Jahr konnten 
wir uns über einen 
Zuwachs freuen, den 
wir so noch nicht 
hatten. Mit 30 Kindern 
sind wir in die 
Tanzsaison gestartet, 
von den Minis sind 6 zu 
uns aufgestiegen. Der 
Betreuerstab rund um 
die Trainerin Ines 
Düffels wurde aufge-

stockt und wir hoffen, so allen Kindern gerecht zu werden. Das Training macht 
uns allen riesigen Spaß und wir freuen uns alle, dass wir die Bühnen in dieser 
Saison mal so richtig ausfüllen können. Ein herzliches DANKESCHÖN auch an 
unsere Schneiderin Mechthild, die die vielen zusätzlichen Kostüme in mühseliger 
Arbeit für uns genäht hat. TAUSEND DANK, Mechthild. 
  

Trainerin: Ines Düffels 
Betreuerinnen Eva Möllman, Meike Hünting-Bärensprung, Silke Allbrink, 
Nicole Habers, Katharina Jöster 
Tanz: Lara Hoves, Nadja Resing, Leonie Döring, Nina Allbrink, Ann-Sophie 
Geuting, Lara Nienhaus, Leah Demming, Nena Durst, Paula Kabrede, Melina 
Swiatlowski, Anna Brockhoff, Laura Böing, Madleen Allbrink, Franziska 
Lensing, Lena Porath, Mia Steinmann, Mieke Horstmann, Aurelia Evertz, 
Annabell Wagner, Marie Gildehaus, Hannah Marie Geuting, Leni-Christin 
Hünting, Maja Böing, Angelina Sarah Schlütter, Anna Tomke Steinrücke 
(Kinderprinzessin), Jolina Weikamp, Louisa Swiatlowski, Aylin Cankaya, Sophie-
Christin Etzdorf, Malina Kemmerling. 

Sponsor der Taschen: Selbstlagern Bocholt, Danke!  
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Die RCC Mini´s 

Im letzten Jahr waren wir noch Unterwasser 
als Regenbogenfisch unterwegs. 
Nun heißt es „Oh ein kleiner Stern“ passend 
zum Showtanzthema Lauras Stern. 
Somit gibt es dieses Jahr wieder ganz viel 
Glitzer und Sternenstaub.  
Der neue Tanz bringt viele neue Schrittfolgen 
für unsere 21 Mädels. Und auch in diesem Jahr 
haben wir viele neue junge Gesichter.  Eine 
besondere Herausforderung für unsere 

Trainerin Celina, da viele gerade erst 6 Jahre alt sind. Tatkräftige Unterstützung 
erhält sie dabei von unseren Betreuerinnen Nicole, Daniela und Britta.  

Dieses Jahr wurden zum ersten Mal Trainings-samstage eingeführt, dort hatten 
wir Zeit uns intensiver mit den Schritten zu beschäftigen und durch Spielrunden 
und gemeinsamen Snackpausen sind wir als Team schnell zusammengewachsen.  
 
Seit gespannt womit euch die RCC Minis dieses Jahr verzaubern.  
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Das sind die Minis: 
Liliana Hiebing, Marie Lensing, Lanah Mierzwa, Kim Gros-Bölting, Leni Terwiel, 
Kim Übbing, Madline Üffing, Milla Bläker, Carla Anschlag, Eva Brockhoff, Lisa 
Hiebing, Kaja Hiebing, Mia Tüshaus, Grete Lazni, Margareta Seggewiss, Fleur 
Evertz, Jasmin Vehns, Shania Martin, Luise Anschlag, Emily Effing, Jana 
Pennekamp 
 
Trainer: Celina Bösing 
Betreuer: Britta Hiebing, Nicole Hiebing, Daniela Lazni   
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Solotanzmariechen Jule 

Helau und Hallo! 
 
Ich tanze nun schon meine fünfte Session als 
Solotanzmariechen. Angefangen habe ich in der Session 
2014/15. An meinen ersten Auftritt bei Rössing am 
11.11.2014 kann ich mich noch sehr 
gut erinnern: Meine Trainerin Ines 
Düffels hatte schon Angst, dass ich vor 
lauter Aufregung von der Bühne kippe 
:) 
In der Session 2015/16 habe ich das 
Prinzenpaar Michael und Marion 
begleitet und leider war dies auch 
schon meine letzte Session als 
Solotanzmariechen der Juniorengarde. 
Ab dann ging es in einem von Mechtild 
Holtschlag neu genähtem roten 
Kostüm weiter… in der Prinzengarde! 
In der Session 2016/17 wurde ich 
Sandra Aal Wagners Nachfolgerin. In 

diesem Jahr tanzten das Solotanzmariechen der 
Juniorengarde und ich zusammen auf der Bühne. Das war 
echt mal was ganz Anderes :) 
Mein eigenes Maskottchen “Emil” bekam ich in der Session 
2017/18 von der Trainerin der Prinzengarde. Über meinen 
“Glücksdrachen” habe ich mich wirklich sehr gefreut.   
Ich wünsche mir, dass ich auch die zukünftigen Prinzenpaare als 
Solotanzmariechen begleiten darf und freue mich auf eine tolle, gemeinsame 
Session mit euch! 
 

Euer Solotanzmariechen Jule 

 

  

2014/2015 

2015/2016 

2016/2017 

2017/2018 

2014/2015 

2016/2017 
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Solotanzmariechen Franzi (mein erster Auftritt) 

Helau liebe Karnevalsfreunde! 
 
Ich heiße Franziska Lensing und 
bin 11 Jahre alt. Kaum zu 
glauben, aber dies ist schon mein 
sechstes Jahr bei den 
Tanzmariechen des RCC. 
Nachdem ich einige Jahre bei den 
MINI'S mitgetanzt habe, gehöre ich nun zu der Juniorengarde. 
Es ist ein so schönes Gefühl mit einer super Gruppe tolle 
Tänze zu tanzen und vorzuführen. 
Seit fünf Jahren tanze ich zusätzlich auch als 
Solotanzmariechen. Jede einzelne Vorführung macht mir sehr 
viel Spaß und es freut mich, wenn ich dem einem oder 
anderem Karnevalsfreund ein Lächeln ins Gesicht zaubern 

kann. Ich bin heute noch vor jedem Auftritt ein wenig aufgeregt! An meinen 
ALLERERSTEN Auftritt kann ich mich noch ganz genau erinnern: Es war der 
11.11.2014 Die Karnevalssession wurde eröffnet und ich tanzte den ersten 
Solotanz meines Lebens. Ich war 7 Jahre alt und so aufgeregt vor soooooo vielen 
Menschen zu tanzen. "Hoffentlich vergesse ich die Tanzschritte nicht", 
"Hoffentlich falle ich nicht hin". Ich hatte in diesem Moment so viele Fragen und 
Ängste in meinem Kopf, aber keine Zeit lange darüber nach zu denken. Denn 
plötzlich ertönte meine Aufmarschmusik. Das war mein Einsatz: ein kurzer 
vertrauter Blick zu meiner Trainerin und schon marschierte ich los. In diesem 
Moment wurde ich so mutig. Es machte mir auf einmal nichts mehr aus, als 
kleines Mädchen durch die Menschenmenge zu laufen. Als ich schließlich auf der 
Bühne stand, konnte ich es kaum glauben. Die Leute lächelten mich an und dann 
tanzte ich los. Meine Aufregung habe ich mir einfach mal so "weggetanzt". Der 
Applaus danach hat mich sehr glücklich und stolz gemacht. Es war ein 
unbeschreiblich schönes Erlebnis! Der Glaube an sich und der Beistand vertrauter 
Menschen, lässt einen so Einiges schaffen!!! 
 
Ich wünsche allen eine friedliche & fröhliche Karnevalszeit!!! 

Bis hoffentlich bald, bei den Sitzungen!!! Eure Franzi 
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Kinderelferrat 

Der erste Auftritt unseres neugebildeten Kinderelferrates hätte nicht pompöser 
ausfallen können. Mit viel „BumBum“ Lichteffekten und einer eigens 
einstudierten Choreographie alà Gangnam-Style, stürmten die elf Jungs und 
Mädels in ihren schwarzen RCC-Hoodies die Bühne und fegten im wahrsten Sinne 

des Wortes die „Großen“ 
von der Bühne. Doch damit 
gaben sie sich nicht 
zufrieden, denn auch 
Sitzungspräsident Detlev 
Matenar und seine Tochter 
Caro mussten das Feld 
räumen für ihre kleinen 
Pendants. 
 
Zuerst versteckten sie sich 
noch unter ihre Kapuzen, 
aber nicht für lange, denn 
sie setzten sich nicht nur in 
den Hintergrund, sondern 

gestalteten aktiv den Familien-Frühschoppen im Rheder Ei. Mit dabei sind: 
 
Olivia und Thalina Bröker, Jannes und Jenrik Decreßin, Elisa und Feline Giesing, 
Simon und Lukas Grunden, 
Jannis Kemmerling, Kim 
Petters, Jan Schilling-
Frenk, Marek Schulte, 
Frederike und Johannes 
Seggewiß, Tom Tekampe 
und Simon und Jan 
Wedding. Betreuer-/innen 
sind Tanja Decreßin, 
Nadine Notten, Markus 
Geisler, Mathias Geisler 
und Thomas Giesing.  
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Klumpensonntag Teil 1 

Wenn man überhaupt irgendetwas an dem, am Klumpensonntag 
vorherrschendem Wetter auszusetzen gehabt hätte, dann eventuell, dass es 
zeitweise etwas zugig war auf dem Rathausplatz. Ansonsten haben wir wohl noch 
keinen so warmen Tag erlebt, um die neuen Prinzenpaare vorzustellen. Trotz des 

guten Wetters lag 
auch ein wenig 
Wehmut in der Luft, 
nämlich zu dem 
Zeitpunkt, als sich 
Maik I. und Jenny I. 
schon mal „halb“ von 
ihrem närrischen 
Volke verab-
schiedeten (die 
zweite Hälfte 
erfolgte dann am 
11.11., Anm. d. Red.) 
 

 
 

 
 
Zum Abschied 
winkten auch 
Simon I. und 
Frederike I. 
ihren 
närrischen 
Untertanen 
ein letztes 
Mal zu.  
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Klumpensonntag Teil 2 

Schönes Wetter macht ja bekanntlich gute Laune. Und diese wurde gehalten und 
sogar noch erhöht durch die flotten, spontanen und immer punktgenau 
angebrachten Sprüche von unserem Sitzungspräsidenten Detlev Matenar. Er und 
seine Tochter Caro führten wieder durch das „Mini-Programm“, welches 
natürlich mit dem Puzzle-Quiz um das neue Prinzenpaar begann. Es dauerte 
dieses Mal bis zum 
letzten Puzzleteil, bis 
jemand das Prinzen-
paar erkannte. Dabei 
war Prinz Philipp I. 
vor 18 Jahren schon 
einmal Kinderprinz 
und seine Eltern 
hörten vor 24 Jahren 
auf die Namen 
Günter I. und Silvia I. 
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Klumpensonntag Teil 3 

Um nochmals das wirklich gute Wetter anzusprechen… Leider hat der 
Klumpenmacher Bernd Hölscher keine Holz-Sandalen im Programm, die bei 
diesen Temperaturen durchaus die bessere Wahl gewesen wären. Für ihn war es 
schon eine große Herausforderung, Klumpen in Schuhgröße 48 2/3 zu schnitzen… 
Ja Prinz Philipp lebt auf großen Fuß. Ob die vier neuen Regenten Philipp I., Verena 

I., Luca I. und Anna-Tomke I.  
nun wirklich mit Schweiß-
füßen zu kämpfen hatten, 
wissen wir nicht, aber zu-
mindest hatten sie viel Spaß 
beim Tanzen zur Musik der 
Lustigen Egerländer!!! 
 

 
  

Der neue “Rheder Tutemann”! 
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Die Proklamation Teil 1 

Wenn der 11.11. auf einen Sonntag fällt, hat das immer was Besonderes, da die 
Proklamation dann auch um 11.11 Uhr beginnen könnte (was in diesem Fall nicht 
ganz gepasst hat). Aber fragt man die ehemaligen Prinzenpaare, die -so wie es 
der Brauch will- grundsätzlich den Abend vorher auf der „Mutmach-Party“ beim 
noch amtierenden Prinzenpaar, den neuen Regenten Mut machen möchte, dann 
wird einem schnell die Kehrseite der Medaille verdeutlicht. Denn auf der 
„Mutmach-Party“ geht es mitunter sehr süffisant zu und wenn dann so eine 
Proklamation nicht um 19.11 Uhr beginnt, sondern schon acht Stunden früher, 
kann man sich 
durchaus 
vorstellen, dass es 
dem einen oder 
anderen 
gesundheitlich 
schon mal nicht 
ganz so gut geht. 
Aber lassen wir 
das und schauen 
uns doch die Bilder 
an. 
 
Unsere beiden 
Solotanzmariechen zeigten ihr Können zwischen-
durch. (Die haben den Spagat bestimmt auch vom 
Männerballett gelernt)  
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Die Proklamation Teil 2 

Bei der Proklamation erhielt unser 
Sitzungspräsident Detlev Matenar Unterstützung 
durch Johannes Seggewiß vom Kinder-Elferrat 
(diese bezeichnen sich auch gerne als RCC-
Hooligans, die Erwachsenen bevorzugen die 
Bezeichnung; RCC-Ultras, Anm. d. Red.). 
Ursprünglich solle Johannes auch den letzt-
jährigen Familien-Frühschoppen moderieren, 
wurde aber leider krank, sonst hätten Lukas 
Grunden und er das im Team gemacht. Dass er 
durchaus dem Detlev Paroli bieten konnte, war an 
einem Beispiel gut zu hören. Als er sich nämlich 
einmal mit der Tageszeit vertan hatte und Detlev 
gleich den Spruch ließ: „Ganz so lange habe ich 
noch nicht gemacht, es ist ja noch hell draußen“, 
konterte Johannes in trockenem Tonfall: „Ich 
weiß, ich bin ja dabei“! Dieser kurze Dialog sorgte 
natürlich für viel Gelächter im Publikum. 
 
 
 
 
 

Auch Peer Vers und Reinhold Kleinemühl 
sorgten mit Auszügen aus ihrem 
Programm für beste Unterhaltung. 
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Die Proklamation Teil 3 

Dass unsere Tanzgarden nicht nur toll das Prinzenpaar und die anderen Akteure 
auf die Bühne begleiten können, haben die Mädels der Mini`s, Juniorengarde und 
Prinzengarde mit ihren Show- bzw. Gardetänzen eindrucksvoll bewiesen. Aber 
alleine die Dauer des Einmarsches mit dem neuen Prinzenpaar könnte schon als 
eigener Programmpunkt beim Sitzungskarneval angepriesen werden. Die 

Schlange der Tanzmariechen 
nahm überhaupt kein Ende und 
man fragte sich, wo die denn 
wohl in dem Saal der Gaststätte 
Hungerkamp noch Platz finden 
konnten. Erstmalig führten auch 
die „Red Diamonds“ unserer 
Freunde von der KAG Ossenberg 
ihren Gardetanz bei der 
Proklamation vor.  
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Die Proklamation Teil 4 

Nach einer gefühlten Ewigkeit, war es dann auch endlich für unsere neues 
Prinzenpaar Philipp I. und Verena I. Nienhaus so weit, sich nun dem närrischen 
Volke in ihrem prachtvollen Ornat zu zeigen. Wie schon zuvor beschrieben, 

wurden die beiden von all 
unseren Garden begleitet und 
sorgten so für einen 
triumphalen Einzug in den Saal 
Hungerkamps. Mit ihrer schon 
mehr als perfekt vorgetragenen 
Proklamationsrede sorgten die 
beiden ein ums andere Mal für 
Gelächter und Applaus aus den 
dichten Reihen des Publikums. 

 
Erst kamen die Minis, dann die 
Juniorengarde und dann… 
… tatataaaa: 
Prinz Philipp I. und Verena I.!!! 
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Die Proklamation Teil 5 

Als es um die Verleihung des „Theokens“ 
ging, wurde es still im Saal, aber es blieb 
nicht ganz ernst. Denn passend zu den 
diesjährigen Preisträgern Helmut und 
Elisabeth Straatman, die selber immer 
einen flotten und lustigen Spruch auf den 
Lippen haben, ob privat oder im Geschäft, 
begann unser Vorsitzender Mathias 
Geisler seine Laudatio mit einem Witz 
über Polizeibeamte. Bei seiner 
Dankesrede hielt sich Helmut ungewohnt 
kurz, was aber durchaus der Symbolkraft 
des „Theokens“ geschuldet war. Aber, 
wer hätte diesen Preis denn wohl mehr 
verdient als dieses tolle Ex-Prinzenpaar 
aus der Session 2002/2003? 
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Besuch bei Real 

Die Schlange der karnevalsaktiven „Kunden“ im Realmarkt in Rhede wird von Jahr 
zu Jahr länger. Schon vier Mal stand beim RCC der Besuch des hiesigen Marktes 
auf dem Programm. Zum zweiten Mal nun, musste in den größeren Freibereich 
vor den Kassen ausgewichen werden, da es sonst schier unmöglich war, alle 
unterzubringen. Marktleiter Volker Reinicke war auch wieder vollen Stolzes, eine 
so große Meute in seinem Markt begrüßen zu dürfen. Dafür gab es dann auch 
Tanzeinlagen der Mini´s und der Junioren-Tanzgarde. Natürlich durften die 
„Gastgeschenke“ in Form von Sessions-Orden und einer Flasche Narrentrunk 

nicht fehlen! Unser 
Gastgeber dankte uns dies 
wiederum mit kartonsweise 
Wurfmaterial und wie uns 
der Herr Reinicke verspr-
ochen hat, wird auch sein 
„Nachbar“ der Medimax-
Markt, eine Unterstützung 
für unsere Zugknaller-CD 
stellen.  
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Prinzentreffen Teil 1 

Zum Prinzentreffen am 27. Januar begrüßte unser Bürgermeister Jürgen 
Bernsmann mit unserem Vorsitzenden Mathias Geisler, unsere Tollitäten und 
ihre Gäste aus Bocholt, Dingden, Brünen, Isselburg, Wesel, Südlohn, Raesfeld und 
Gemen, in einem nicht ganz karnevalstauglichen beigen Pullover. (Aber liebe 
Leser übt Euch in Geduld, Ihr werdet unseren Jürgen in dieser Ausgabe noch von 
einer anderen Seite sehen, versprochen). Gereicht wurden neben diversen 
Getränken, auch kleine Häppchen u. a. von unserem Rheder Pärchen.  
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Prinzentreffen Teil 2 

Einer der schönsten Momente bei unseren Prinzentreffen ist immer der, wenn 
die Prinzenpaare die große Treppe im Rathaus hinunterschreiten. Dann wird 
jedem der anwesenden Regenten die Möglichkeit gegeben, sich vom närrischen 
Volk begrüßen zu lassen, bzw. es selbst zu begrüßen. Ein ebenso schöner 
Moment -zumindest für den RCC- ist in diesem Jahr die Übergabe von 1111 EUR, 
zunächst symbolisch in Form von Schokotalern, vom Marktleiter des REWE-

Marktes Christoph Steverding. Zusammen-
gekommen und zu einer närrischen Zahl 
aufgestockt, ist diese Summe beim 2. 
Rheder Oktoberfest im Rheder Ei, welches 
auch in diesem Jahr wieder vom RCC und 
Christoph Steverding organisiert wurde. 
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Prinzentreffen Teil 3 

War es in den vergangenen Jahren zumeist noch eine dezente Hand an einer 
Kette oder ein geschickt eingesetzter Fuss, um die Waage zu manipulieren, 
wurden beim diesjährigen Prinzenwiegen alle Register gezogen und “Mann und 
Frau” zogen an einem Strang, sozusagen. An allen Ecken und Kanten wurde 
gehebelt, gedrückt und gemacht, damit 
Maik I und Jenny I. möglichst viele Kilos 
auf die Waage bekamen. Diese Bilder hier 
sind der Beweis. Möge uns das der liebe 
Christoph nicht nachtragen!!! 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Am Ende half nur noch das 
wahrscheinlich nicht ganz 
unerhebliche Gewicht von 
Christoph selbst, um Maik I. 
und Jenny I. in die Lüfte zu 
heben. 
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Prinzentreffen Teil 4 

Man kann die Blicke unseres Kinderprinzenpaares jetzt zweierlei deuten. Ist es 
eventuell Enttäuschung, dass ihr Gewicht auf der Waage geringer ausgefallen ist, 
als bei den Großen? Dazu sei Euch gesagt, dass 340 kg gegenüber 510 kg keine 
allzu große Differenz darstellt, wenn man noch den Altersunterschied in die 
Rechnung mit einbezieht. Falls es Euch aber -lieber Simon, liebe Frederike- 
peinlich gewesen ist, so viel auf die Waage gebracht zu haben, dann können wir 
Euch beruhigen. Erstens habt Ihr Eurem RCC damit einen großen Gefallen getan 
und zweitens liegt das eindeutig an Euren Ornaten, denn mit jedem angesteckten 
Orden, Button und Pin erhöht sich natürlich das Gewicht der Kleidungsstücke!!! 

 
 

  
 
 
 
 
Zum Schluss gab`s noch ein 
Gruppenfoto mit Stadtschlüssel, 
da waren die Mienen schon 
wesentlich aufgeheiterter!!! 
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Prinzentreffen Teil 5 

Natürlich darf nicht unerwähnt bleiben, dass so ein Prinzentreffen ohne 
musikalische Begleitung gar nicht über die Bühne gehen kann. Für den passenden 
Rahmen zum Einmarsch der Prinzenpaare sorgten die Bocholter Husaren, die 
Soloeinlagen wurden vom „Husar“ Reinhold Kleinemühl und vom „Singing Hofi“ 
Max Biermann bestritten und die passende Musik wurde vom „vereinseigenen“ 
DJ André Dings aufgelegt. Euch allen vielen Dank für Euren Einsatz zum klasse 
gelungenem Prinzentreffen!!! 
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Das RCC Lied 

Refrain: 
RCC, 

hier in Rhee, 
dat ist Karneval 

seit vierundvierzig Jahr. 
RCC, 

hier in Rhee, 
dat ist Karneval 

das ist doch Sonnenklar. 
 
                                                                                                  Strophe 1: 
                                   -schon seit Jahren feiern wir, 
                         auch mal gern bis nachts um vier  
                             -wir der RCC feiern Karneval, 
                        das ist einfach genial. 

Tanzmariechen, Elferrat und Frauen stehn parat 
                 -kommt das Prinzenpaar sind wir alle da 
       ja dann geht’s erst richtig los. 

-Die Freundschaft wird hier groß geschrieben, 
 dass ist was uns gefällt 
-es ist die Freude die wir leben, 
 die gibt es nicht für Geld 
 
Refrain: siehe oben 
 
Strophe 2: 

        - mit ner Pappnas im Gesicht und nen 
Trömmelchen aus Blech 
-steht die Narrenschar bei unsrem Umzug da, 
und rufen all HELAU!! 

Was ham wir nicht schon all gesungen 
Wie schön es hier doch ist, 

wir hätten viele schöne Stunden, 
  hier bei uns in Rhee. 
 

Refrain: siehe oben 
 

Strophe 3: 
-Wir ham die Spaß und Freud gefunden 

-und feiern nicht gern allein, 
drum freu´n wir auf neue Stunden. 

nun stimmt alle mit ein. 
 

Songtext by Matze Geisler, performed by singing Hofi  
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Familien-Frühschoppen 

Wenn ein Verein es drei Jahre hintereinander schafft, das Rheder Ei am Sonntag 
vor dem Karnevalswochenende bis auf den allerletzten Platz zu füllen, kann man 
wohl behaupten, dass der Verein alles richtig gemacht hat. Und mit dem neuen 
Kinderelferrat als „Gastgeber“ und Programmgestalter hat der RCC die Weichen 
für ein erfolgreiches Fortbestehen des Familien-Frühschoppens gestellt. 

 Auch das Kinder-
prinzenpaar vom KC 
Dingden Tyler I. und 
Julia I. hatten noch 
ein wenig Zeit ge-
funden, ihre Kol-
legen vom RCC zu 
besuchen. 
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Altweiber Teil 1 

Vielleicht hat sich der ein oder andere schon mal gefragt, wie denn so der 
Tagesablauf der Prinzenpaare an Altweiber verläuft. Geht da der Prinz überhaupt 
mit? Schließlich ist das ja DER TAG für die Karnevalistinnen unter der feiernden 
Bevölkerung. Wir haben da mal ein paar tolle Fotos zusammengestellt, damit sich 
die Leserin, bzw. der Leser ein Bild davon machen kann. 

Man besucht 
Kindergärten: 

 
 
 
 

 
 Schulen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

 

 

Und einen -bis zur Unkenntlichkeit  
verkleideten- Bürgermeister an seiner 
Wirkungsstätte, dem Rheder Rathaus:  
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Altweiber Teil 2 

Nach dem dann auch noch Besuche bei Banken und dem „Bulli-Vermieter“ auf 
der langen Liste abhakt wurden und man sich mit belegten Brötchen gestärkt 
hatte, folgte zum krönenden Abschluss der Besuch der kleinen Altweiber-Sitzung 
im BLUES. Dort heizten nämlich die Tanzmariechen, der Ladykiller und 
selbstverständlich das Männerballett der feiernden Meute ordentlich ein. 
 

 
 
  

Zeit für ein paar Dehnungsübungen 
war dann auch noch drin. Den Spagat 
hat Frederike I. übrigens vom 
Männerballett gelernt. 
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Das Oktoberfest 

Zunächst einmal die gute Nachricht: Es wird auch ein 4. Rheder Oktoberfest 
geben und zwar am 26. Oktober 2019. Man wird sich dann auf einen Tag 
fokussieren, den Samstag. Die anwesenden Party-Gäste beim 3. Oktoberfest 
hatten auf alle Fälle sehr viel Spaß. Der S-U-B-Express (Ski und Bob-Express) aus 
Ascheberg hat alles gegeben, um die feierwütige Menge zu unterhalten. Auch 
wurde wieder der Contest zur Wahl der Hopfenkönigin ausgetragen, den Birgit 
Booms gegen ihre zwei Konkurrentinnen Silke Hortkamp und Ann-Christin 

Elskamp in den drei Disziplinen 
Holzstamm-Sägen, Alphorn-
Blasen und Bierkrug-Stemmen 
für sich entscheiden konnte. 
Dafür gab es dann einen 
Hopfenkranz vom S-U-B-Express. 

Nach erfolgtem Fassanstich vom Vize-
Bürgermeister Bernd Lechtenberg, durfte 
dieser denn auch gleich den köstlichen Inhalt 
ausschenken und natürlich selbst probieren! 

Bobfahren gehört natürlich 
dazu, wenn man sich schon  
Ski-und-Bob-Express nennt! 
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Das A-Team (Männerballett) 

„Vor einigen Jahren wurden vier Männer einer Spezialeinheit 
wegen eines Verbrechens verurteilt, das sie nicht begangen 
hatten. Sie brachen aus dem Gefängnis aus und tauchten in Los 

Angeles unter. Seit dem werden sie von der Militärpolizei gejagt, aber sie helfen 
anderen die in Not sind. Sie wollen nicht so ganz ernst genommen werden, aber 
ihre Gegner müssen sie ernst nehmen. Also wenn sie mal ein Problem haben und 
nicht mehr weiter wissen, suchen sie doch das A-Team.“ Wir vom Männerballett 
kennen diesen Spruch noch aus unserer Jugend der am Anfang unserer 
Lieblingsserie erklang. Dieses Jahr wagen wir uns selbst in diese Rolle. Glauben 
Sie uns, wir sind selber ganz neugierig welchen verrückten Plan Hannibal (oder 
Simone unsere Trainerin) diesmal im Rheder Ei aushecken wird. Jetzt aktuell im 
November ist unser Training gerade erst angefangen. Der „Tanz“ ist noch in der 
Entstehung. Wir sind genauso gespannt wie Sie! 
Was wir allerdings wissen, ist das uns die Rolle 
vom Weißen Hai und „das Boot“ im letzten Jahr 
sehr viel Spaß gemacht hat. Die geblümten 
Badekappen waren auch ein echter Hingucker. 
Mal schauen was die Kostüm Besteller dieses Jahr 
so schießen können.  

  Hier ein Bild der Fahrradtour 2018. 
Der Kenner erkennt sofort auf dem 
Tisch das Zwerg-Seidenhuhn, mit 
Bart, wildfarbig. Herkunft: Holland. 
Oder haben sie etwa nur das 
herrlich grün schimmernde Getränk 
auf dem Tisch entdeckt? Rheder 
Luft, Brennerei Bovenkerck, 
Herkunft: Hamminkeln-Ringenberg 
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Marion Bölting 

Sie hatte ihren letzten Auftritt in der Session 2006/2007, 
damals ging sie als die „Super-Nanny“ in die Bütt. 
Legendär waren aber auch ihre Auftritte mit unserem 
ehemaligen Sitzungspräsidenten Detelf Brökelschen u.a. 
als Frisörin (oder hieß das damals noch Friseuse?) und 
Detlef als Kunde. Außerdem moderierte sie auch die 
Altweiber-Sitzung im Dress der Elferratsfrauen (ja meine 
Damen, in diesem Zusammenhang dürfen wir das so 
schreiben), den heutigen RCC-Frauen. Nach so langer Zeit 
sind wir natürlich aufs Äußerste gespannt als was und mit 
welchem Programm sie uns in dieser Session begeistern 
wird. Und weil wir leider kein aktuelleres Bild von ihr 
haben, gibt es das mit ihr im roten Frack. 
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Peer Vers 

Peer Vers, der Name ist nun schon 
seit mittlerweile fünf Jahren ein 
Begriff im Sitzungskarneval des 
RCC´s. Dieter Brauer, so sein 
bürgerlicher Name, wird uns auch in 
dieser Session wieder mit seinen 
polit-kritischen Versen ein ums 
andere Mal zum Lachen, Schmunzeln 
und auch Nachdenken bringen.  
Die Flasche Bier darf natürlich nicht 
fehlen. Während er damit seine 
Lippen befeuchtet, hat der Zuhörer 
die Möglichkeit über seine 
poetischen Passagen zu sinnieren. 
  
      
      

  
 
 
 
 
 
 
Und wenn die Poesie mit ihren Worten 
mal nicht mehr weiter weiß sich 
auszudrücken, dann tun es auch schon 
mal ein paar eindeutige Gesten, die 
natürlich nur zur Unterstützung des 
gesprochenen Wortes dienen! Er ist 
halt nicht Goethe, wie er es uns immer 
wieder bescheinigt!  
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Der Ladykiller 

Was kann man noch über diesen Mann 
berichten? Eigentlich gar nichts mehr, 
man sollte sich von ihm einfach mal bei 
einer unserer Sitzungen selbst ein Bild 
machen. Der Saal tobt, sobald er ihn 
betritt und bis er endlich mal auf der 
Bühne steht, sind schon einige Damen 
der Ohnmacht nahe. Wir freuen uns 
königlich darüber, dass er wieder 
einmal unser Programm bereichern 
wird. Seine komplett in Reimform und 
ohne Netz und doppeltem Boden 
vorgetragene „Bütt“ (als solche kann 
man seinen Auftritt eigentlich nicht 
bezeichnen, da er schließlich ruhelos 
zwischen Publikum und Bühne hin -und 
herwechselt), sucht seines Gleichen 
und wird es nie finden. 
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Umzug Teil 1 

Die Karnevals-Messe vor unserem Umzug am Sonntag bekommt Jahr für Jahr 
einen immer stärkeren karnevalistischen Touch, aber so soll es ja auch sein. In 

der letzten Messe (Achtung, 
jetzt kommt ein Satz mit sechs 
(!) Anführungszeichen); 
wurde die „Predigt“ von 
einem „Hausmeister“ 
gehalten, der eine 
verdächtige Ähnlichkeit mit 
unserem „Ladykiller“ hatte.  
 
 

 
Die musikalischen Einlagen 
wurden zudem von Ludger 
Holtschlag und Prinz Maik I. 
übernommen. Und ebenso 
wurden von Maik I., Jenny I. 
und unserem 
Kinderprinzenpaar Simon I. 
und Frederike I. die 
Fürbitten verlesen. 
 
 

Und so schön bunt kann 
Messe dann auch aussehen!!! 
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Umzug Teil 2 

Auch einen kurzen aber starken Graupelschauer hielt die vielen Tausend 
Besucher nicht davon ab, sich nicht unterzustellen und damit ihren guten 
Standort am Zugweg zu verlieren. Genauso trübte der Schauer auch nicht die 
Feierlaune der ca. 1700 
Zugteilnehmer auf den 28 
Wagen, den 12 Fußgruppen 
und 4 Musikgruppen. Bis auf 
ein paar größere Lücken, die 
durch verlangsamen des 
Tempos rasch wieder 
geschlossen werden konnten, 
lief der Zug sehr „flüssig“ 
durch die Rheder Innenstadt. 

 
Die DJK beteiligte sich 
ebenso am Umzug mit einer 
Fußgruppe… 
 
 
 
 
 
 

…wie jede Menge 
Wagengruppen mit 

riesigen Treckern und viel 
Tamtam!!! 

  



 

 85 
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Umzug Teil 3 

Wenn man in die 
Gesichter unserer 
Prinzenpaare -Maik I. 
mit Jenny I. und 
Simon I. mit 
Frederike I.- blickt, 
hat sich eigentlich 
die Frage, ob sich 
dieser Tag wohl in 
die Kategorie „Einer 
der besten Tage 
meines Lebens“ 
einordnen lässt, 
absolut erübrigt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Diese beiden freuen sich auch 
wie bolle!!! 
 
 

 
 
 
 
 
 
Und die Prinzengarde ist 
sowieso wie immer bestens 
gelaunt! 
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Umzug Teil 4 

Das Zugkomitee hat alles richtig gemacht, wenn am Ende eines gelungenen 
Umzuges, die Musikgruppen am Kirmesplatz wieder ankommen und mit einem 
strahlenden Lächeln ver-
künden: „Wir sehen uns im 
nächsten Jahr!“ 
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Prämierung „Die Drittplatzierten“ 

In diesem Jahr möchten wir Euch, liebe Leser wieder die Collagen zeigen, welche 
unsere Gewinner bei der Wagen – und Fußgruppen-Prämierung, neben einigen 
Getränken für die Teilnehmer, überreicht bekommen haben.  
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Prämierung „Die Zweitplatzierten“ 

Die Collagen, werden auf Leinwand gedruckt und, wie schon seit ein paar Jahren 
von unserem Zugkomitee-Mitglied Alex Höing designed. 
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Prämierung „Die Erstplatzierten“ 

Wir hoffen, mit dieser „Werbung“ für die Prämierung einige Zugteilnehmer und 
auch zukünftige Zugteilnehmer animiert zu haben, wieder alles zu geben, damit 
Rhede einen schönen 
Umzug und die Prinzen-
paare einen unver-
gesslichen Tag erleben 
dürfen!!!  
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Unsere Weinkönigin 

Es ist doch schön, wenn man nach so vielen Jahren, einen ehemaligen 
Sitzungspräsidenten fragen kann, ob er die neue Weinkönigin standesgemäß in 
ihr neues Amt führen könnte, da sämtliche Vorstandsmitglieder wegen der 
Hochzeit unserer Ex-Majestäten Tim und Anna verhindert waren. So ist es 
unserem Detlef Brökelschen ergangen, der natürlich sofort „Ja“ gesagt hat (so 
wie Tim und Anna, was für eine tolle Parallele!). Alexandra Lüer löste in diesem 

Jahr Jil-Marie Große-Bölting in ihrem 
Amt ab und trägt fortan den Titel 
„Sechste Rheder Weinkönigin“! 
Alexandra, die in Rheder ein 
Sonnenstudio betreibt, liebt im 
Sommer trockene Weißweine und im 
Winter vorzugsweise Rotweine. Liebe 
Alexandra, hoffentlich wird Dir auch 
der Rheder Narrentrunk munden! 

Zunächst wurden die 
Würdenträgerinnen zusammen 
mit dem RCC-Tross vom 
Bürgermeister und den 
Egerländern abholt. 

 
 
 
 

    
 
 
 
 
 
 
 
Dann gab Alexandra das OK 
zu ihrer Amtseinführung!!!  
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Die Zugkomitee-Tour 

In diesem Jahr zog es das Zugkomitee nach Bad Zwischenahn. Dort sollten wir die 
Erkenntnis machen, dass die Stadt so angelegt worden ist, dass alle Plätze in 400 
Metern zu erreichen sind. So zumindest wollte es uns „Reiseführer“ Ralf Tacke 
glauben machen. Aber dennoch, es war mal wieder ein topp organisiertes 

Wochenende, welches Ralf uns da 
beschert hat (als Elferrat kennt 
man das ja von den 2-Tages-
Touren die er immer wieder toll 
„mit-vorbereitet“). Am Freitag 
probierten wir das Bierstacheln, 
dabei wird ein glühendes Stück 
Eisen in ein Glas kühles Bier 
getaucht, um es etwas 
anzuwärmen und zu 
karamellisieren. Samstag war eine 
Radtour um das Bad 
Zwischenahner Meer angedacht, 
mit einer anschließenden 
kulinarischen Stadtführung. Am 
Sonntag dann das Highlight mit 
der Führung durch die Meyer 
Werft in Papenburg. Danke Ralli 
für die tolle Tour!!! 
 

 
  

Ohne Worte: Erklärung 

von Dirk und Rolf 😊 
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Die RCC-Frauen-Tour 

Die RCC Frauen trafen sich am 03.11. (zufällig der Geburtstag von Prinzessin 
Verena I.) auf einen schnellen Kaffee, ein Gläschen Sekt und nen Happen Kuchen 
gegen 14:00 Uhr im Rheder Norden. Keiner kannte den kommenden 
Programmpunkt, darum versuchten 2 Gruppen über ein kleines Buchstabenrätsel 
herauszufinden, wohin die Tour geht… Lösung: Escape Room in Bocholt! 

Aufgeteilt in 3 Gruppen wurde 
jede Gruppe in einen Raum 
geführt, in dem galt es innerhalb 
von 60 min, Rätsel zu lösen und 
eine bestimmte Mission zu 
erfüllen. Jede Gruppe meisterte 
die Aufgaben mit Bravour und 
alle hatten ne Menge Spaß. 
Anschließend belohnte man sich 
für herausragende Leistung ;-) bei 
Tante Änne mit leckeren Tapas 
und kühlen Getränken. 
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Die Elferrats-Tour 

Vor jeder Elferrats-Tour erfolgt wie immer die Klausurtagung (vor Jahren hat man 
es schon mal umgekehrt versucht, hat aber komischerweise nicht die positiven 
Resultate erbracht, die man sich erhoffte). Bei Max Biermann -der zweite 
Organisator der Tour neben Ex-Prinz Tim Burghardt- versammelte man sich also 
um wichtige Dinge zu besprechen, bevor es dann zum Bosseln ging. Die Verlierer-
Gruppe -so wurde es zuvor ausgemacht- musste den ganzen Tag eine doch sehr 
formschönen „Propeller-Mütze“ tragen. Somit hatten sie das Vergnügen bei der 

Planwagen-Fahrt zum 
Steakhouse Vivaldi, bei 
der Rückfahrt im Party-
Bus und an(ab)schließend 
im Biergarten vorm BLUES 
ihre neu erworbene 
Kopfbedeckung einer 
„breiten“ Öffentlichkeit zu 
zeigen!!! 
 

Einigen schien diese Mütze gar 
nicht so zu passen! Und das im 
wahrsten Sinne des Wortes! 
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Outtakes 
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 Samstag 16.02.2019 
11:00 Uhr Prinzentreffen im Rathaus 

(Eintritt frei !!) 
 

 Samstag 23.02.2019 
19:11 Uhr 1. große Karnevalssitzung des RCC im Rheder Ei 

 

 Sonntag 24.02.2019 
10:30 Uhr Kinderkarneval / Familienfrühschoppen  

des RCC im Rheder Ei 
 

 Donnerstag 28.02.2019 
18:11 Uhr Altweiber-Party mit Programm im Blues 

(Eintritt frei !!) 
 

 Freitag 01.03.2019 
19:11 Uhr 2. große Karnevalssitzung des RCC im Rheder Ei 

  

 Samstag 02.03.2019 
14:30 Uhr 3. Karnevalssitzung des RCC im Rheder Ei 
(zuerst Kaffee & Kuchen, anschl. Sitzungskarneval) 

 

 Sonntag 03.03.2019 
12:30 Uhr Karnevalsumzug 

 

Karten gibt's ab Sa. 15.12.2018 ab 08:00 Uhr bei: 
 
 
 
 
 

Bahnhofstrasse 44 


